
Anmerkungen: Hochrechnung auf Basis vorläufiger Beschäftigtenzahlen; nur Betriebe mit Angaben zur Berück-
sichtigung von Bewerbungen in Bezug auf das Niveau der vorhandenen deutschen Sprachkenntnisse. Dargestellt 
sind geschätzte Koeffizienten (Punkte) sowie Heteroskedastie-robuste Standardfehler (Linien) aus einer multi-
variaten Regression. Die abhängige Variable misst, ob ein Betrieb Bewerbungen von Personen mit Deutschkennt-
nissen unterhalb B2-Niveau grundsätzlich berücksichtigt (Wert 1) oder nicht (Wert 0/Referenz: nein). Zusätzlich 
enthaltene Merkmale: eine Konstante; Indikatorvariablen je Betriebsgröße (4 Ausprägungen), Branche (24 Aus-
prägungen) und Bundesland (16 Ausprägungen). Bei allen Variablen wurde für fehlende Angaben kontrolliert.
Lesebeispiel: Die Wahrscheinlichkeit der Bereitschaft, Personen mit Deutschkenntnissen unterhalb B2 einzu-
stellen, fällt in Betrieben, die auch im Ausland nach Mitarbeitenden suchen, um rund 19 Prozentpunkte höher 
aus als in Betrieben, die dies nicht tun.
Quelle: IAB-Stellenerhebung, zweites Quartal 2025, N = 9.096, gewichtete Werte. Grafik: IAB
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